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Telegraphische Depeschen
Ratibor 27 November Dem Oberschlesischen

Anzeiger zufolge wird Prinz Friedrich Karl von Preußen
tiiler Einladung des Herzogs von Ratibor folgend Sonn
tag den 1 Dezember Abends auf Schloß Räuden eintreffen
md am 2 und 3 Dezember an mehreren Jagden theil
ehmen

Wiesbaden 27 November Die Kaiserin traf
heute Mittag 12 Uhr hier ein und wurde von dem Kaiser
l ki dem sehr warmen Wetter im offenen Wagen auf dem
Bahnhöfe abgeholt Die Rückreise der Kaiserin nach
Koblenz ist auf heute Abend 6 Uhr festgesetzt

Wie 27 November Meldung der Polit Korr
ms Bukarest Rußland hat Rumänien die Uebergabe
der von den Russen bei der Sulina Müudung und bei
Wendsche erbauten Befestigungswerke angeboten Der
zrößte Theil des russischen Stabes hat bereits Rumänien
erlassen

Pest 27 November Das Abgeordnetenhaus hat
den Adreßentwnrs der Majorität in namentlicher Abstim
mung mit 202 gegen 180 Stimmen als Grundlage sür
die Spezialdebatte angenommen

Bukarest 27 November Die bei der heute statt
zehabteu Eröffnung der Kammern von dem Fürsten Karl
erlesene Thronrede konstatirt Rumänien sei von keinem
Kriege mehr bedroht und seine Unabhängigkeit sei von ganz

zwopa anerkannt Die benachbarten Mächte hätten bereits
I diplomatische Vertretungen am Hofe des Fürsten geschaffen
Me Thronrede spricht sodann die Zuversicht aus daß die
übrigen Großmächte bald diesem Beispiele folgen würden

md fügt hinzu die rasche Herstellung offizieller diplomatischer
Beziehungen zwischen diesen Staaten und Rumänien hänge

teilweise von den Kammern ab Diese würden alsbald
uf verfassungsmäßigem Wege das Land in die Lage ver
letzen den Erwartungen Europas zu entsprechen und dem

Amoralischen Interesse zu genügen welches Rumänien selbst
Gute komme nämlich aus der Verfassung das nicht mehr

I mit der Aufklärung des Jahrhunderts in Einklang stehende

Z Prinzip der politischen Ungleichheit wegen des Glaubens
bekenntnisses zu streichen Die Thronrede verweist sodann

auf die Arbeiten auf dem Gebiete der inneren Politik die
von den Kammern behufs Befriedigung der Landesinteressen
durchzuführen sein würden Es werden Gesetzentwürfe an
gekündigt betreffend die Ausdehnung des Prinzipes der Un
abfetzbarkeit der Richter betreffend Verbesserungen der Armee
organisation und betreffend die Verbindung des gegenwärtigen
Eisenbahnnetzes mit der Linie Tschernavoda Knstendsche Die
Thronrede wurde wiederholt beifällig aufgenommen nament
lich bei den auf die neue politische Stellung des Landes
bezüglichen Stellen

Petersburg 27 November Gerüchtweise verlautet
die Polizei habe vor Kurzem das Pferd vorgefunden
welches den Mördern des Generals Mesenzoff zur Flucht
gedient hatte Die Detektivpolizei hat eine verdächtige
Person arretirt welche angab Schukoffsky zu heißen Man
glaubt Schukoffsky habe bei der Flucht der Mörder nach
vollzogener Mordthat als Kutscher sungirt

Rotterdam 27 November Abends Der Kapitän
der Pommerania, Schwensen befindet sich Hierselbst in
ärztlicher Behandlung Der Kapitän der City of Amster
dam, welcher Schwensen aufnahm giebt darüber an Die
Nacht sei sehr dunkel gewesen die City of Amsterdam
sei nach der Kollision an der Unglücksstätte vorüber
gefahren Er der Kapitän habe Hilferufe gehört in der
Dunkelheit aber nichts von dem was vorging erkennen
können Er habe die Boote heruntergelassen und Nachfor
schungen anstellen lassen Er habe aber nur Schwensen
gefunden welcher auf einem Balken im Wasser trieb Es
sei damals ungefähr 1 Uhr gewesen

Paris 27 November Der Agence Havas aus
Spanien zugegangene Nachrichten melden daß die spanische
Regierung überall Maßnahmen ergriffen hat um etwa
weiter beabsichtigten Ruhestörungen vorzubeugen General
Quesada sei nach Vittoria zurückgekehrt um das Kom
mando über die Nordarmee wieder zu übernehmen

Rom 27 November Der König stattete heute dem
Ministerpräsidenten Cairoli welcher noch immer das Bet
hütet einen längeren Besuch ab

Bombay 27 November Die Bombay Gazette
meldet der Enur von Afghaniftau habe jeiM Muugm ge
haltenen Sohn Jacob Khan in Freiheit gesetzt sobald er
erfahren habe daß Alimusjid in die Hände der englischen
Truppen gefallen sei darüber ob Jacub Khan auch den
Oberbefehl über die afghanischen Streitkräfte führe sei noch
nichts bekannt

Lahore 27 November Hier eingegangene amtliche
Berichte bestätigen die Besetzung von Dakka und Pischina
Dakka war vor der Ankunft der englischen Truppen bereits
von den Mohmunds geplündert worden Der Khan der
Mohmunds und die Häuptlinge der am Khyberpaß gelegenen

Dörfer haben den Engländern ihre Dienste angeboten Die
Dörfer in der Umgebung von Jellalabad verweigern dem
Emir die Steuern Der Fürst von Bahawnlpore ist ange
wiesen sein Kontingent nach Multan zu dirigiren die Kon
tingente anderer Hindustaaten werden sich in Kurzem in
Lahore versammeln Das Kontingent von Kashmir wird
wahrscheinlich die afghanische Grenze überwachen

Die Division Roberts ist bei dem Fort Mohamed
Azim unweit des Kurumfort eingetroffen General Watsou
wird das von den unabhängigen Staaten Indiens für den
Feldzug gegen Afhganistan gestellte Truppenkontingent kom
mandiren

Berlin 27 November
Die Frh Korresp berichtet Die am 5 No

vember in etwa drei Viertel der nordamerikanischen
Union vorgenommenen Wahlen sind bekanntlich entschieden
republikanisch ausgefallen und auch für uns in so fern von
Interesse als es sich in ihnen um den Sieg der Verthei
diger des ehrlichen Geldes handelt Bisher hatten die
beiden großen Parteien des Landes Republikaner und De
mokraten mit den Anhängern des Papiergeldes und der
Doppelwährung geliebäugelt und ihnen theilweise sogar die
weitgehendsten Zugeständnisse gemacht Bei den letzten
Wahlen hielten es aber endlich die Republikaner in ihrem
politischen Interesse für angezeigt sich ohne jeden Vorbehalt
für nationale Ehrlichkeit und gewissenhafte Bezahlung der
privaten und öffentlichen Schulden zu erklären Die unmit
telbare Folge dieser wirthschaftlichen Einsicht war ihr wahr
haft glänzender Sieg in den bedeutendsten Staaten Zwei
weitere praktische Folgen werden jetzt von den amerikanischen
Zeitungen berichtet Einmal nämlich hat das Washingtoner
Kabinet beschlossen daß bei der zu Anfang December statt
findenden Wiedereröffnung des Kongresses der Präsident in
seiner Jahresbotschaft beantragen soll entweder den Silber
gehalt der Münzen so zu steigern daß er nicht mehr dem
fiktiven Verhältniß von 16 zu 1 sondern dem veränderten
Werthe des Silbers im Verhältniß zum Gold entspreche
oder das Maximum von auszuprägenden Silbermünzen bis
her 2 Millionen Dollars Minimum und 4 Mill Maxi
mum per Monat noch mehr zu beschränken oder gar zur
Vermeidung weiterer Entwerthung der Silbermünzen die
Annahme dieser beiden Maßregeln vorzuschlagen Im Ein
klang mit diesem Beschluß und zur besseren Anbahnung der
auf den 1 Januar 1879 gesetzlich anberaumten Wiederauf
nahme der Hartgeldzahlungen hat der Finanzminister Sher
man sodann verfügt daß alle Greenbacks und Banknoten
welche auf weniger als fünf Dollars laufen aus dem Ver
kehr gezogen werden
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Günther von Bliednngen
1sine Erzählung aus der Reformationszeit von Fr Palmis

Fortsetzung

Peter war bei dieser Rede vor dem Mönche stehen ge
blieben und schaute ihm nachdenklich ins Gesicht Und was
M Ihr Günther beginnen Habt Ihr auch wohl be
dacht daß mit jedem Schritte mit dem wir uns dem uns
drohenden Verhängniß entfernen Ihr dem Euren Euch nähert
Hr wollt uns retten und bedenkt nicht daß Ihr selbst
Äch damit opfert Ihr wollt uns der Rache des Abtes ent

ziehen und überlegt nicht daß Ihr selbst damit derselben
fallt

Sorgt nicht um michl eiferte dagegen Günther
I,Sorgt ich bitte Euch für Euch und die Euern Nichts
We ich auf der Welt zu verlieren niemand ist der auf
mich hofft Ganz anders bei Euch mit dem Weib und
Sind ihren Halt im Leben verlieren würden Sorgt auch
darum nicht daß die heilige Kirche mich hart strafen würde
ßr meinen Ungehorsam ist sie doch meine Mutter der ich
lren bis jetzt gedient habe und welche Mutter wird nicht
ihrem Sohne vergeben wenn er reuig sich selbst seiner Schuld
Magt und sie büßt

Ja wohl Günther und wär s nur mit dem LebenI
Unterbrach der Handelsmann den Mönch Nein nein jetzt
i ist die Reihe an mir Euch zuzurufen täuscht Euch und

mich nicht über das was Euch bevorstehen würde würden
durch Euch gerettet Die Leidenschaften sind erregt

mächtiger denn je das bringen die Zeitkäufe so mit sich
die Kirche wittert Gefahr da will sie ihr Opfer haben um
dadurch die Massen zu schrecken Wenn der Ketzer an dem
jie ihre Macht erweisen will entkommt glaubt mir Gün
lher die Kirche wird sich an den halten durch den er ent
w Was fragt sie nach der Person statt der einen die
sie opfert gewinnt sie taufende wär s auch nur durch die
zurcht Da muß der Zweck die Mittel heiligen Euer

Gewand schützt Euch nicht Ihr selbst habt vorhin
beiden Augustiner erwähnt die zu Brüssel brennen

mußten g ä mgM vin vsi Alorikm zur größeren Verherr
lichung Gottes ich meine so heißt der Spruch den die
Kirche zur Begründung für solche Feste erfunden hat nein
Günther ich glaube vielmehr daß die Kirche den Kleriker
eher opfert wie den Laien um der Volksmenge sagen zu
können schaut her wie gerecht und unparteiisch die Kirche
richtet Keinen Unterschied in der Person kennt sie der
Ketzer gleichviel ob Priester oder Laie wird verbrannt
Und meint Ihr wirklich Günther wir würden Euch opfern
um uns zu retten Nein so edel wie der Priester denkt
auch der Laie Habt tausend Dank mein theurer Freund
für den Beweis treuer Freundschaft den Ihr uns gegeben
Gott lohne es Euch was wir Euch nicht lohnen können
Dem Abte aber sagt Peter der Moldenhauer fürchte nicht
ihn und das Gericht Er sei zu stolz vor seinen Drohungen
zu fliehen und werde des Kommenden warten

Hoch aufgerichtet stand der Handelsmann vor dem
Mönche er hatte die letzten Worte mit erhöhter Stimme
gesprochen aber ruhig blieb seine Haltung und ruhig blickte
sein Auge Jetzt wandte er sich zu seinem Weibe und tief
sich zu ihr neigend fragte er sie in herzlichem Tone nicht
wahr Elisabeth du denkst wie ich Die Frau schlang ihre
Arme um seinen Hals und küßte ihn

Und auch du Regina billigst des Baters Entschluß
wandte sich Peter an seine Tochter die mit der rechten Hand
auf den Tisch sich stützend starr in das Licht der Lampe
blickte Statt der Antwort flog das schöne Mädchen auf
den Vater zu und barg das Haupt an seiner Brust Ein
stolzes Lächeln nmspielle Peters Mund

Seht her Günther rief er fast freudig solch
Glück wie mir der Himmel beschieden giebt Kraft auch
dem Schwersten mit frohem Herzen entgegen zu sehen
Gebe der gnädige Gott nur daß wir auch in unsrer Todes
stnnve so nahe bei einander sein möchten wie jetzt in diesem
Augenblicke Und seine Tochter mit dem linken sein Weib
mit dem rechten Arme umfassend drückte er beide fest an sich

Günther flimmerte es vor den Augen halb ohnmächtig
faßte er mit der Hand nach der Wand um sich vor dem
Fallen zu bewahren Verloren Alles verloren schrie
er auf im tiefsten Seelenfchmerze Ist denn keine Erhö

rung heißester Bitten mehr bei den Heiligen zu finden
Giebt es denn keinen Weg aus dieser Noth

Da löste sich Peter von Weib und Tochter und auf
den jungen Mönch zutretend legte er ihm die Hand auf
die Schulter Doch Günther einen Weg giebt s uns alle
zu retten und bei Euch liegt s ob er sich uns öffnet oder
nicht

Erstaunt blickte Günther den Handelsmann an So
sprechtI entgegnete er hastig Was meint Ihr Wie
kann ich hier helfen

Lange blickte Peter dem Mönche in s Gesicht dann
sprach er ernst und feierlich Unser Weg sei der Eure
Günther Flieht mit uns das ist das einzige Losungs
wort das mir und den Meinen den Rettungsweg frei giebt

Ich begreife Euch Günther, fuhr er schneller fort als
der junge Mönch finster den Kopf schüttelte ich begreife
Euch daß Ihr nicht gleich ja sagt und ich achte Euch darum
noch höher denn zuvor Aber versteht mich recht Ich will
Euch nicht der Kirche deren Diener Ihr seid abtrünnig ma
chen nur der Rache des Abtes will ich Euch entziehen
Dazu biete ich Euch ein Asyl in meinem Hause Von dort
aus mögt Ihr an Eure Obern schreiben ihnen alles klar
darlegen und dann des Bescheides warten den sie Euch ge
ben werden I

Fragend ruhten nach diesen Worten die Blicke nicht
blos Peters nein auch Elisabeths und Reginens auf dem
Mönche der das Haupt zur Erde geneigt vor sich hinstarrte
Eine geraume Weile herrschte Schweigen in dem Zimmer
Aus einmal ließ Regina die Hand der Mutter die sie ge
saßt hatte los und schritt auf Günther zu Voller Staunen
blickten Vater und Mutter auf ihr Kind das mit glühen
den Wangen und niedergeschlagenen Augen aber dennoch be
stimmt vor den Mönch hintrat und mit Heller Stimme ihn
anredete Hochwürdiger Herr Auch ich bitte wie mein
Vater geht mit uns und rettet so Euch und uns Thränen
erstickten ihre Stimme mit der einen Hand barg sie die
weinenden Augen die andere aber streckte sie bittend Gün
ther entgegen Ueberrascht hatte der beim Tone von Regi
nens Stimme aufgeblickt und als er nun die Jungfrau
vor sich stehen sah und die flehenden Worte hörte da zog



Officiös wird berichtet Der Kronprinz hat auf
den ihm von dem Minister des Innern und dem Haudels
minister in Gemeinschaft mit dem Reichskanzleramt erstatte
ten Bericht in Betreff der Wilhelmsspende eine Jmmediat
kommission aus Notabilitäten der Staats und Volkswirth
schaft von verschiedenen Bundesstaaten zur Erwägung und
Formulirung von Vorschlägen über die Verwendung der
Betrüge eingesetzt Die Kommission wird unter dem Vor
sitz des Feldmarschalls Grafen Moltke am Dienstag den
3 Dezember zusammentreten Zu derselben sind u A be
rufen der Generalpostmeister der Staatsminister a D Del
brück Professor Gneist geh Ober Regierungrath Engel
Dr Victor Böhmert in Dresden Schnlze Delitzfch v Som
bart u A

Von der großen Serie historischer Publikationen
welche die preußische Archiv Verwaltung kürzlich angekündigt
hat kommen soeben die beiden ersten Bände Lehmann
Preußen und die katholische Kirche seit 1640 und Sta

delmann Friedrich Wilhelm I und seine Thätigkeit für
die Landeskultur in Preußen zur Ausgabe Das erstere
Werk umfaßt die Akten über das Verhältniß des preußischen
Staates zur römischen Kirche von 1640 bis 1740 nebst
zwei orientirenden und zusammenfassenden Einleitungen des
Herausgebers Unter einer Menge interessanter Einzelnheiten
erscheinen in den Akten fortdauernd die beiden großen Grund
sätze der hohenzollernschen Kirchenpolitik unbedingte An
erkennung der kirchlichen Glaubensfreiheit unbedingte Unter
werfung der kirchlichen Rechtsverhältnisse unter das Staats

gesetz Stadelmann s Buch giebt die Urkunden über die
Verwaltung der Domänen und die Pflege der Landwirth
schaft unter Friedrich Wilhelm I dem eigentlichen Gründer
des preußischen Staates Hier ist besonders das unausgesetzte
Streben des so oft als tyrannisch verlästerten Fürsten sür
Wohlstand und Befreiung der Bauern von Interesse Neben
diesen Publikationen hat bereits Archivdirektor v Shbel ein
neues Unternehmen von entsprechender Wichtigkeit für die
paläographische und Urkundenwissenschaft angeregt Gemein
sam mit Sickel in Wien der ersten europäischen Notabilität
des Faches wird er eine Reihe von 400 deutschen Königs
und Kaiserurkunden vom 8 bis zum 16 Jahrhundert in
photographischen Facsimiles herausgeben und damit für
den akademischen Unterricht und die wissenschaftliche Fort
bildung unserer Diplomatik ein lange ersehntes Fundament
bereiten Die Vorarbeiten sind so weit gediehen daß be
reits im Laufe des nächsten Jahres das Erscheinen des ersten
Heftes erwartet werden kann Das Material liefern zum
größten Theile die preußischen Archive etwa fehlende Stücke
darf man anderwärts für die Publikation zu erlangen hoffen
Das Unternehmen zeigt sich zugleich als wesentlich fördernde

Vorarbeit für die Herausgabe der Kaiserurkunden in den
raonumsotis läswrias Llerwameas

Abgeordnetenhaus Sitzung vom 27 November
Der Präsident theilt mit daß das Antwortschreiben

Sr des Kaisers und Königs auf ein Schreiben des
Gesammtvorstandes worin letzterer vom Hause dazu auto
risirt den Gefühlen der preußischen Volksvertretung für
Se Majestät Ausdruck gegeben hat eingetroffen sei Das
Haus vernahm stehend das allerhöchste Schreiben Dasselbe

lautet
Ich habe den von dem Gesammtvorstand des Abge

ordnetenhauses unter dem 20 d Mts Mir gewidmeten
Zuruf gern entgegengenommen es hat Mir eine herzliche
Frende bereitet daß das Abgeordnetenhaus seine Thätigkeit
in der gegenwärtigen Landtagssession damit begonnen hat
Mir eingedenk des herben Geschicks das Mich im Laufe
des Jahres heimgesucht hat wie aus Anlaß Meiner glück
lichen Genesung seine warme Theilnahme zu bekunden Mit

innig empfundenem Danke erkenne Ich in Ihrer Aufmerk
samkeit den Ausdruck der Anhänglichkeit von welcher die
gewählten Vertreter des Landes für Meine Person und Mein
Königliches Haus erfüllt sind Je tiefer Ich von der Auf
richtigkeit derselben überzeugt bin mit desto größerem Nach
druck kann Ich die in der Adresse ausgesprochene Annahme
bestätigen daß gegenüber den schmerzlichen Erfahrungen dieses

Jahres die zahllosen Beweise von Meines Volkes Treue
Liebe und Hingebung Mein Gemüth dankbar aufgerichtet
und Meinem Herzen zu köstlichem Troste gereicht haben
Gestärkt und erhoben durch dieses Vertrauen gedenke Ich
nach der von der göttlichen Vorsehung Mir beschiedenen
Wiederherstellung bald in Meinen Fürstlichen Beruf zurück
zukehren dem Ich Mich um so lieber wieder hingeben werde
als Ich sicher bin bei dem Hause der Abgeordneten einem
ungetrübten Verständniß Meiner der ruhigen Entwickelung
des Vaterlandes gewidmeten Bestrebungen zu begegnen/

Das Haus trat sodann in die Berathung der Nach
weisung über die Anzahl der für das Jahr vom 1 April
1878/79 zur Klassensteuer und klassifizirten Einkommensteuer
veranlagten Personen und über den Betrag der für dasselbe
Jahr veranlagten Steuer Der Abg Rickert beantragte
die Vorlage an die Budgetkommission zur Berichterstattung
zu überweisen Auf einige Bemerkungen des Abg Berger
die Vertheilung des Steuereinkommens auf die verschiedenen
Provinzen des Staates betreffend entgegnete der Regierungs
kommissar geheime Finanz Rath Dillenbnrger daß es eine
undankbare Ausgabe sei in Zeiten wo anerkanntermaßen
Handel und Industrie zurückgegangen sei eine Nachweisung
des Steuereinkommens zu vertreten aber wenn auch keine
absolute so sei doch eine relative Minderbelastung sowohl
bei der Klassensteuer wie bei der Einkommensteuer nach
weisbar Jedenfalls sei die Regierung bemüht eine gleich
mäßige Einschätzung in allen Provinzen herbeizuführen

Der Antrag Rickert wurde angenommen
Der Rechenschaftsbericht über die weitere Ausführung

des Gesetzes vom 19 Dezember 1869 betr die Konsolidation
preußischer Staatsanleihen wurde auf den Antrag des
Abg Rickert durch Kenntnißnahme für erledigt erklärt

Auf den Antrag desselben Abgeordneten wurde die
Uebersicht von den Staatseinnahmen und Ausgaben des
Jahres vom 1 April 1877/78 mit dem Nachweise der
Etatsüberschreitungen der Rechnungskommission überwiesen

Es folgte die erste Berathung des Gesetzentwurfs
betreffend die Feststellung des Staatshaushalts Etat für das
Jahr vom 1 April 1879/80 und des Gesetzentwurfs betref
fend die Ergänzung der Staatseinnahmen

Abgeordn Rickert stellt dazu folgenden Antrag Das
Haus der Abgeordneten wolle beschließen 1 Das Ordina
rium nachstehender Specialetats in zweiter Lesung im Ple
num zu berathen s des Etats der Lotterieverwaltung d des
Etats des Seehandlungsinstituts o des Etats der Münz
verwaltung l des Etats des Gesetzsammlungsamts s des
Etats des Deutschen Reichs und königlich preußischen
Staatsanzeigers k des Etats des Herrenhauses ss des
Etats des Hauses der Abgeordneten d des Etats für das
Bureau des Staatsmiuistcriums der Staatsarchive c An
lagen Band II Nr 1 i des Etats des Ministeriums der
auswärtigen Angelegenheiten lc des Etats der landwirth
schastlichen Verwaltung 1 des Etats der Gestütverwaltung
m des Etats des Kriegsministeriums n des Etats des Mi
nisteriums des Innern o des Etats des Ministeriums der
geistlichen Unterrichts und Medicinalangelegenheiten x des
Etats der Justizverwaltung ferner den Vermerk hinter Kap 1
und 2 der Einnahme Seite 2 des Hauptetats Rente des
Kronfideikommißfonds Kap 36 der dauernden Ausgaben des
Hauptetats Zuschuß zu der Rente des Kronfideikommißfonds
und Kap 52 und 53 der dauernden Ausgaben des Haupt

etats für Zwecke der Landesvermessung 2 Das Ordina
rium der übrigen Specialetats und das gesammte Extraor
dinarinm mit den beiden Gesetzentwürfen der Budgetkom
mission zur Vorberathung zu überweisen Der Budgetkom
mission wird vorbehalten die Erwägungen über die allge
meine Finanzlage auch auf die s,ä i aufgeführten Etats
auszudehnen

Nach längerer Debatte vertagt sich das Haus bis Don
nerstag Tagesordnung Dritte Berathung der Vorlagen
betreffend die Eisenbahn Dortmund Oberhausen und Abän
derung des 41 des Gesetzes über den Unterstützungswohn
sitz zweite Berathung des Nachtragsetats zum Staatshaus
halt 1878 79 und Fortsetzung der Budgetberathung

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Haupt Steucramts

Kontroleur Fischer zu Nordhausen den rothen Adler Orden
vierter Klasse verliehen

Weißensels 26 November Auch hier wird die
Konstitnirung eines Vereins gegen Hausbettelei beabsichtigt

Ein Srrauß blühender und duftender Rosen ein ge
reife Erdbeeren deren Wohlgeschmack nichts zu wünschen
übrig ließ und ein Apfelblüthenzweig wurden der Kreisbl
Redaktion gestern von der Kunst und Handelsgärtnerei des
Herrn Schmalfuß in Uichteritz übersandt mit dem Bemerken
daß alle diese Kinder einer Laune der Natur im Freien
gewachsen seien

Sachsen nnd Thüringen
In Meißen hat sich soeben ein recht trauriges Ereig

niß zugetragen Während in der dortigen Arbeits Anstalt
mehrere Häuslinge mit Sandklopfen beschäftigt waren be
merkte der Aufseher daß einer der Männer mehr zum Fen
ster hinaussah als sich um seine Arbeit kümmerte Er wies
dem Manne hierauf eine vom Fenster entfernte Arbeitsstelle
an kaum war dies aber geschehen als der Häusling mit
einer Keule dem Aufseher einen so gewaltigen Schlag auf
den Kopf gab daß er sofort niederstürzte Anstatt zur Hülfe
herbeizuspringen entsprangen drei der übrigen anwesenden
Häuslinge und ein vierter etwas beschränkter Mensch sah
der grausigen That voller Angst zu Ehe polizeiliche Hülfe
herbeikam hatte der wütheuve Häusling dem unglücklichen
Aufseher den Kopf förmlich zerschlagen und der Unglückliche
wurde als Leiche aufgehoben Der Thäter soll ebenfalls in
seinen Geistesfähigkeiren beschränkt sein Der ermordete Be
amte hinterläßt eine Frau und drei Kinder

Hänichen 26 November Am gestrigen Vormittag
gerieth das drittehalb Jahre alte Töchterchen des Gutsbe
sitzers Peukert in Schlegel in die im Gange befindliche
Dreschmaschine Obwohl sofort die Pferde angehalten wur
den war das Kind doch schon so schwer verletzt daß es
nach wenig Augenblicken seinen Geist aufgab

Aus Halle und Umgegend
Die Liedertafel des Handwerker Bildungs Vereins

wird nächsten Sonntag den 1 Dezember Abends 8 Uhr in
ZsIIg vus zu einem wohlthätigen Zweck ein Vokal und
Instrumental Concert veranstalten An Chorliedern werden
u A Dornröschen Straßburg von Otto Blücher am Rhein
von Reisiger Hoch der Gesang und König Wein von Abt
Wanderlied von Zöllner und ein norwegisches Volkslied zum

Vortrag gebracht werden Von den Solosachen sind der
gefangene Admiral und die Leporello Arie für Baß sowie
ein Duett für Tenor und Bariton von Kücken erwähuens
werth Die frischen und gut geschulten Kräfte der Lieder
tafel lassen einen Kunstgenuß erwarten weshalb wir auf
dieses Concert schon des edlen Zwecks wegen besonders auf

merksam gemacht haben wollen

es wie Friedensglocken durch sein kampfzerrissenes Innere
Er dachte nicht mehr an Kloster Abt und Bischof er sah
und dachte nur an das schöne weinende Mädchen vor ihm
eine tiefe Seligkeit überkam ihn er hätte vor Wonne laut
aufjauchzen mögen daß sie sie ihn bat Doch neigte er den
Kopf und sprach nur leise Ihr habt den Sinn mir be
zwungen Regina So sei es denn ich gehe mit Euch

Mit lautem Freudeuruse eilte das Mädchen zur Mutter
die sie stürmisch umschlang Peter aber trat auf Günther
zu Thränen standen ihm in den Augen und sielen in seinen
grauen Bart Nimmer nimmer Günther will ich Euch
das vergessen I sprach er leise dann ging er mit ihm zu
seiner Frau die die herabhängende Hand Günthers ergriff
und küßte Nur Regina sprach kein Wort aber ein Blick
aus ihren großen blauen Augen dünkte Günther unendlich
schöner als wenn auch sie ihm die Hand zum Danke ge
reicht oder geküßt

Und nun begann Peter freudig laßt uns zur
Reise rüsten Mein Weib hüte ich selbst Euch aber Gün
ther vertraue ich Regina an Wir dürfen die Landstraße
nicht ziehen sie führt am Kloster vorüber und leicht möchte
irgend jemand uns sehen und dem Abte die Kunde davon
bringen Einen geheimen Pfad weiß ich er führt durch
den Wald über Fronrode an Groß Wessungen vorbei und
mündet erst hinter Hesserode in die Landstraße nach Nord
hausen Es ist freilich nur ein Fußpfad und es wird uns
nichts anderes übrig bleiben Günther als die Pferde die
die Frauen und die Schmuckfachen tragen sollen durch den
Wald am Zügel zu führen Aber wir haben dann auch
den Vortheil daß schwerlich uns jemand dort begegnet und
mit den Raubthieren wollen wir schon fertig werden Doch
nun kommt Günther daß wir das Nöthige rüsten

Während die beiden hinauseilten den Pferden die
Sättel und das Zaumzeug aufzulegen trug Regina die
schweren Reisemäntel wie damals für Frauen üblich waren
auch wollene Tücher für den Kopf herbei und legte sie sorg
sam um den Ofen Aus der Vorrathskammer holte sie
Brod Schinken und Käse auch eine Flasche Wein wir
können ihn ja nun opfern, meinte sie zur Mutter denn
hier ist cr uns doch nichts mehr nütze und mitnehmen

wollen werden wir ihn schwerlich dann eilte sie in die
Hofthür um zu sehen wie weit die Männer wären Ver
giß nur den Pluto nicht, erinnerte sie als Peter und Gün
ther aus dem Stalle traten

Nein nein Regina, lachte der Vater sei ohne
Sorge ich habe auch schon an ihn gedacht und viel kann
er uns nützen im voraus den Weg abzustreifen und Ver
dächtiges uns anzuzeigen

Eilig traten die Männer ins Haus der Schnee begann
eben in leichten spärlichen Flocken vom Himmel zu fallen

Wir muffen machen daß wir fortkommen, meinte Peter
und zeigte besorgt nach der dunklen Wand die am Himmel
im Westen stand Sieh da, neckte er als er in die
Stube kam und den gedeckten Tisch gewahr wurde das
war noch ein gescheuter Gedanke Regina fast fürchtete ich
du hättest nur an deine Laute und deine Bücher gedacht
Ich glaube mit der Zeit wirst du einmal ein recht braves
Hausmütterlein werden Aber nun vorwärts Kinder
Laßt uns eilen Iß ein wenig Elisabeth Nehmt Euch
Günther Weit ist der Weg und wer weiß ob die Haus
hälterin Susanne uns noch etwas bieten kann wenn wir
unangemeldet mitten in der Nacht in Nordhausen ankom
men Sei ohne Sorge Elisabeth ich habe dir einen
Sitz auf dem Pferde zurecht gemacht daß du denken sollst
du säßest hier im Lehnstuhle Aber was wollt Ihr an
ziehen Günther Wartet einmal Hier nehmt das
Schwert und gürtet es Euch um weigert Euch nicht,
meinte Peter ernst als Günther zauderte Ihr könntet s
am Ende gebrauchen und hier diese Kappe aus Eisen
blech setzt auf ist sie auch nicht besonders schwer sie ver
mag doch manchen Schlag abzuhalten

Fortsetzung folgt

Litterarisches
Die eben erschienenen Hefte 10 und 11 der von

uns regelmäßig besprochenen Gewerbehalle, Organ sür
den Fortschritt in allen Zweigen der Kunstindustrie unter
Mitwirkung bewährter Fachmänner redigirt von Adolf
Schill Architekt in Stuttgart Verlag von I Engelhorn

in Stuttgart enthalten folgende Abbildungen Heft 10
Vase in parischem Porzellan kaiian xäts sur xlns
gemalt von Solon ausgeführt in der Fabrik von Minton
Ä Co in Ltolvs uxon Lrsnt Dekorative Architektur
Details vom Ausstellungspalaste aus dem Trocadero in
Paris entworfen von dessen Erbauer Architekt Hardy
Wasserspeier in Bronze von der großen Kaskade auf dem
Trocadero in Paris von Bildhauer E Legrain Schreib
tisch und Tisch in Ebenholz mit Elfenbein Einlagen von
Hnnsinger Wagner Möbelfabrikanten in Paris
Schrein für ein Miniaturbild ausgeführt in der Fabrik
von A Bembs in Mainz Jardinisre in Silber ent
worfen von Otto Girard Architekt in Wien ausgeführt
von Fabrikant Czokally daselbst Eingelegte Holzorna
mente aus Perugia aufgenommen von Adolf Schill Archi
tekt in Stuttgart Teppichmuster nach einem im
National Museum in München befindlichen persischen Ori
ginalteppich ausgeführt von Schütz 6c Juel Fabrikanten in
Würzen Sachsen Heft 11 Wandbrunnen in Majo
lika entworfen und modellirt von E Lacher Bildhauer in
Graz ausgeführt vom Töpfermeister Franz Wudia daselbst

Parquetböden von Tassyn und Wafher in Brüssel
Lnstre aus Messing im Stile Louis XVI von Fabrikant
A Bengel in Paris Ehrendegen entworfen von Jobb
Duval Maler in Rennes in getriebenem Eisen ausgeführt
von I niüsrs iröl ss in Paris Eckstück eines Buch
beschlags in der k Hof und Staats Bibliothek zu München
aus dem Jahre 1516 mitgetheilt von Prof Dr Stock
bauer in Nürnberg Kleines Büffet entworfen von
Jhne und Stegmüller Architekten in Berlin ausgeführt
von Tischlermeister Müller daselbst In Holz geschnitzte
Ornamente aus dem Dom in Mainz Mitgetheilt von
Adolf Schill Architekt in Stuttgart Gepreßte Leder
tapete Ende des 16 Jahrhunderts Mitgetheilt von
Maler G Gaupp in München Die Bilder sind in
vorzüglicher Weise von A Cloß in Stuttgart in Holz ge
schnitten und stellen sämmtlich Meisterwerke der Kunst
industrie dar
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Am heutigen Abend wird das soeben vollendete
ncerthaus des Herrn R Hielscher früheren

eines großen Restaurants in Dresden Karlstraße
16 hierselbst eröffnet Schon seit Langem hat sich in

M Stadt welche eine Hauptstätte musikalischen Lebens
diS Bedürfniß fühlbar gemacht einen großen öffentlichen

Mfaal zu besitzen Herr Hielscher hat mit bedeu
Kosten diesem Bedürfniß abgeholfen und einen Con

Ml gebaut wie er größer und geschmackvoller dabei
z Anforderungen der Jetztzeit entsprechend unter den bis
l i Halle vorhandenen öffentlichen Sälen nicht zu finden
Lm Bau hat Herr Bauunternehmer Fiedler aus

Ächensteiii ausgeführt die decent und ansprechend gehab

Malereien Herr Maler Schnörck Der Saal wel
l S Fuß länger ist als der der Kaifer Wilhelmshalle
mt Parquetboden versehen und bildet ein längliches
ulk an dessen Nordseite sich die Bühne ihr gegenüber
Wffet befindet An der Ost und Südseite befinden
im ersten Stock geräumige Logen welche ebenfalls die Aus
ach dem Saale gewähren Auch die Westseite soll später
öozen versehen werden desgleichen ein unter diesen an

tziider Speijesaal zur Erweiterung des Saales bei even
ll iii Bedürfniß beitragen Wie schon bemerkt ist der
l nach seinem kubischen Inhalt der größte in Halle
soll hauptsächlich zu Concerten und Privatfestlichkeiten

Als Hauskapelle sungirt die Th ie l s ch er sche
Me die auch am heutigen Abend das Cröffnungsconcert

Wir wünschen dem opferwilligen Unternehmer eine
jdare Anerkennung seitens des halleschen Publikums

In der am 16 d beendeten 3 diesjährigen Schwur
Wfitzungsperiode sind an 18 Sitzuugstagcn 33 Sachen

41 Angeklagten verhandelt worden Eine dieser Sachen
ke vertagt Zusammen wurde erkannt in 32 Sachen
SS Angeklagten auf 98 Jahre 6 Monate Zuchthans
Jahre 7 Monate Gefängniß 3000 Mark Geldstrafe
M 1 Jahr Zuchthaus 125 Jahre Ehrenverlnst und neun

auf Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht drei
A auf Unfähigkeit als Zeuge c vernommen zu werden

Freisprechung erfolgte
Für die 3 diesjährigen Schwurgerichtssessionen ergaben

M 47 Sitzungstagen 83 abgemachte Sachen mit 97
Magten worunter 4 Freisprechungen Zusammen wurde
diesem Jahre erkannt auf Todesstrafe und Ehrenverlust
M auf Zuchthaus 184 Jahre 1 Monat 1 Woche auf
Wgniß 33 Jahre 6 Monate auf Haft 1 Woche ans
Mirafe 4050 Mark ev 1 Jahr 5 Monate Zuchthaus
Ehrenverlust 234 Jahre auf Zulässigkeit der Stellung

Polizeiaufsicht 15 Mal auf Unfähigkeit als Zeuge
Minen zu werden 5 Mal

Am Mittwoch den 4 Dezember 2 Uhr werden
Herren Steinbrecher u Jasper aus Anlaß des
s,Dezember in Berlin stattfindenden feierlichen Empfanges

z Majestät des Kaiserinnen Extrazug ermäßigte Preise
Mstalten worauf wir noch ganz besonders aufmerksam

chn
Civilstand Meldung vom 27 November
eschließungen Der Landwirth und Lieute

Ä a D A v Nordhausen und A verw Kube Schul
Der Lehrer B Pfister Henriettenstr 23 und

Nebra
eboren Dem Stärkefabrikant G Fritze eine T

Awgasse 7 Dem Kaufmann W H Ströfer eine T,
1 Dem Böttchermstr R Keller ein S

4 Dem Eisenb Bureau Vorsteher E Leh
n eine T Blücherstr 10 Dem Jnstrumenten

Ncher L Richter ein S Domplatz 7 Dem Kaufmann
Schaaf ein S, kl Brauhausgasse 14 Dem Buch

ecker G Seebach eine T Zapfenstr 14 Dem Lade
Her F Stolze eine T Rathswerder 2 Dem Buch

Ludw Hosstetter ein S Karlstr 21a Dem
Zchmiedemeister G Beyer ein S Geiststr 29

Gestorben Eine unehel Tochter 9 Tage Hiru
tzerämie Sophienstr 2 Die Wittwe Christiane Jensen
Borck 83 I 5 M 11 T Aiarasmus Dachritz

ic 6 Marie Kaltwasser 24 I 6 M 21 T Lungen
Pindsncht Oberglaucha 29 Des Rentier F Schade
hifrau Friederike geb Beher 38 I 3 M 7 T l xrbss

Brüderstr 8 Der Rentier Friedrich August
60 I 3 M 24 T Schwäche Graseweg 1

U Zimmermann W Gittel T Martha 3 M 10 T
Änpfe Brunoswarte 19

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a S
am 28 November 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
ÄM 1000 kK schwach preishaltend 172 192 M abfallende Sorten

billiger
1000 kA unverändert still 14V 142 M
l c v kss Landgerste 144 165 M Chevalier bis 190 M

Feine Sorten fest geringe sehr still
iichenmalz 50 iiA 13,SV 14 Nt

1000 kg 1L0 1 2 M
Usmfrüchte Bohnen 3 9 M P 50 kx

Linsen 3 9 50 M P 50 lc
Victoria Erbsen bis 200 M P 1000 kss

tiinmel 50 kx 30 31 M
Kis l i00kss Donou neue trockene Waare 130 M bez amerika

nischer 125 130 M
lidmen 1000 KZ 110 115 M
Waten 1000 kK Preise nominell ohne Geschäft 255 260 M

Me 0 21,75 L2 Mssiritus 10,000 Liter Proeente loeo fest Kartoffel 54,25 M, Rüben
52,25 M

Lbiil i 0 kss 29,25 M gefordert
Mchteime n kss fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Mermehl 50 tcss 6,75 7 M
ckie Roggen 4,30 5 M, Weizenschaale 4 M Weizengrieskleie 5M
Läluchen dv kx 7,20 7,30 M

Datum Baro Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

T a Stunde Par Lin R aum Cels Par Lin

S r
2Nm 330,2 10,56 13,2 3,71

10 Ab 329,2 7,20 9,0 3,03

Wvbr 7M 330,5 6,24 7,8 2,97

Druck d
trocknen

iwst

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Par Lin

326,49 74,3 8 0
326,12 31,9

327,53 35,3 8 0

SterMlchkeits Mr
Gemäß den Veröffentlichungen des kaiserlichen Ge

sundheitsamts sind in der 46 Jahreswoche von je 1000
Bewohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als ge
worben gemeldet in Berlin 24,9 in Breslau 20,5 in Kö
nigsberg 29,2 in Köln 20,2 in Frankfurt a/M 14,9 in
Hannover 16,8 in Kassel 20,6 in Magdeburg 25,2 in
Stettin 30,2 in Altona29,1 in Straßburg 21,5 in Mün
chen 32,6 in Nürnberg 29,9 in Augsburg 32,8 in
Dresden 22,s in Leipzig 16,3 in Stuttgart 17,4 in
Braunschweig 22,9 in Karlsruhe 19,5 in Hamburg 28,9
n Wien 26,7 in Budapest 40,5 in Prag 29,8 in Trieft

36 2 in Basel 32,5 in Brüssel 22,4 in Paris 25,1 in
Amsterdam 20,8 in Kopenhagen 19,4 in Stockholm 14,8
n Christiania 13,0 in Petersburg 32,8 in Warschau 29,7

m Odessa 34,5 in Bukarest 28,1 in Rom 27,4 in Turin
26 3 in Lissabon 26,8 in London 24,3 in Glasgow 25,8
n Liverpool 31,5 in Dublin 31,0 in Edinburg 16,8 in

Alexandria Aegypten 36,8 Ferner aus früheren Wo
chen in New Aork 24,2 in Philadelphia 15,8 in Chicago
16 0 in San Francisco 16,5 in Kalkutta 33,4 in Bombay
34 1 in Madras 51,9

Während der Berichtswoche herrschten an den meisten
deutschen Beobachtungsstationen südliche und südwestliche
Windrichtungen vor nur um die Mitte der Woche gingen
sie fast allgemein in östliche und südöstliche in München und
Karlsruhe in nordöstliche über nur in Berlin wehte die
Woche hindurch Südwind Die Temperatur der Luft
im Allgemeinen dem Monatsmittel entsprechend überstieg
dieselbe nur in BreSlau wo das Thermometer am 14 die
Höhe von j 11,5 R erreichte Niederschlüge zum Theil
in Schneeform waren nicht ergiebig Der Gang des
Luftdrucks blieb ein ungewöhnlich niedriger unv stieg erst
wieder in den letzten Tagen der Woche Die Sterblichkeits
verhältnisse der meisten größeren namentlich der englischen
Städte wurden in der Berichtswoche ungünstiger Die all
gemeine Sterblichkeits Vcrhäitnißz ihl in den deutschen Städten
stieg auf 24,4 von 23,3 der Vorwoche auf 1000 Bewoh
ner und auf s Jahr berechnet und zeigt einen geringeren
Antheil des Säuglingsalters an der Gefammtsterblichkeit
auf sowie eine Steigerung desselben in den höheren Alters
klassen über 60 Jahre Unter den Todesursachen haben
von den Infektionskrankheiten besonders Masern größere
Ausdehnung gefunden und herrschen in Dresden Nürnberg
und Hagen Das Scharlachfieber fordert in Berlin Dan
zig Essen in Liverpool und Birmingham so wie die
Diphtherie in Berlin Wien Pest Dresden München Ham
burg u A noch immer zahlreiche Opfer Unterleibstyphus
erscheint besonders in den italienischen Städten häufiger
Der Flecktyphus hat in Breslau größere Ausdehnung gefun
den In der Berichtswoche sind daselbst 12 neue Erkran
kungs und 2 Todesfälle gemeldet worden Darmkatarrhe
und Brechdurchfälle zeigen gegen die Borwoche keine wesent
lichen Veränderungen sie haben in den meisten Städten
nachgelassen nur in München Pest Hamburg und Peters
burg kamen sie noch häufiger zum Vorschein Pockentodes

fälle waren in London Wien Paris vermehrt in Pest
Petersburg vermindert Vereinzelte Fälle wurden auch in
Prag Lissabon unv Barcelona beobachtet Todesfälle an
Kindbettfieber waren in den deutschen Städten in der Be
richtswoche auffällig vermehrt In Rio de Janeiro ist die
Pockenepidemie im Rückgange doch erlagen in der ersten
Hälfte des Oktober derselben nur noch 244 Personen dem
gelben Fieber 5

Kirchliche Anzeige
Getraute

MarienHarochie Den 16 November der Schuh
macher Reifenstein mit M H Heine Der Damenschnei
der Sckaaf mit L E Köhler

Ulrichsparochte Den 16 November der Handarb
Rennecke mit M L Banse Der Obersteiger Kästner
auf Grube Wilhelm bei Osternienbnrg mit der Wittwe
L F A Kroppenstedt geb Fischer Den 17 der Ban
unternehmer Graul in Mersebnrg mit Ch M M Sommer

Moritzparochie Den 16 November der Tapezierer
Müller in Berlin mit Ch A Müller Den 17 der
Böttcher Kuckelt mit T Eschke

Nenmarkt Den 20 November der königliche Berg
assistent Martin mit I E Nietschmann

Gekorene und Getaufte
Marienparochie Den 28 November 1877 dem

Fabrikarbeiter Nagel eine T Emilie Lina Bertha Den
19 Juni 1878 eine unehel T Luise Auguste Den
7 Juli dem Schlossermeister Trabert ein S Otto Alfred

Den 6 September dem Kutscher Picht eine T Amalie
Klara Den 4 Oktober dem Schuhmachermstr Felgner
ein S Gustav Arthur Dem Korbmachermeister Rabitz
eine T Anna Marie

Ulrichsparochie Den 22 Dezember 1877 dem
Schneider Reitwießner ein S Max Den 26 dem
Stellmacher Glock eine T Marie Martha Den
29 April 1878 dem Bremser Montag eine T Hedwig
Emma Minna Den 27 Mai dem Taxator und Kastel
lan Töpfer ein S Anton Ewald Kurt Den 14 Aug
dem Militär Invaliden Naumann eine T Bertha Den
18 dem Maschinenschlosser Henschel eine T Adelheid Agnes
Elsa Den 12 September dem Böttcher Schöllner
ein S Franz Richard Den 27 dem Bahnarbeiter
Frommann ein S Friedrich Franz Den 29 dem
Schlosser Weber ein S Hermann Karl Otto Den
1 Oktober dem Kutscher Kögel ein S, Friedrich Otto
Den 9 dem Sattler Hudemann ein S Heinrich Otto

Moritzparochie Den 19 November 1877 dem
Kartenmaler Meyer eine T Elisabeth Anna Martha
Den 6 April 1878 dem Schlossermeister Tauerschmidt
eine T Franziska Ernestine Den 14 Juli dem Schnei
der Korntroff eine T Hermine Ella Den 16 Oktober
dem Buchdrucker Martin eine T Luise Klara

25 Juli 1878 dem Wagenschreiber Politz ein S, Wilhelm
Paul Otto Den 7 September dem Kaufmann Neu
mann eine T Margarethe Friederike Dorothee Den 16
dem Schlosser Scheurich ein S Willy Otto Den

Oktober dem Arbeiter Mündecke ein S August Her
mann Den 10 dem Bäckermeister Heilmann eine T
Anna Henriette Wilhelmine Den 7 November zwei
unehel T 1 Minna Anna 2 Margarethe Laura

Den 1 Oktober 1877 dem Fischermeister

Schramm ein S Gottlob Karl Den 30 Dezember
eine unehel T Marie Therese Anna Den 14 Sep
tember 1878 dem Fischer Schramm eine T Anna Martha
Elfe Den 22 dem Schlosser Meyer eineT Frieberike
Pauline Martha Den 29 dem Feuermann Elfte einS
Friedrich Reinhold Den 11 Oktober eine unehel T
Adeline Antonie

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Freitag den 29 November Abends

4 Uhr Gottesdienst

Todesfälle
Erlangen 24 November Heute früh ist im Alter

von 62 Jahren der ordentliche Professor der Chemie
Dr Eugen von Gornp Besanez gestorben

Alben Emil Brachvogel ist in der Nacht vom
Dienstag zum Mittwoch in Folge eines Schlaganfalles
verstorben Vor einigen Tagen meldeten die Zeitungen daß
der Dichter einen Knöchelbruch erlitten habe der ihn an
das Bett fessele daß ihn so rasch der Tod ereilen
würde hat wohl Niemand geahnt und in weiten Kreisen
wird die Kunde mit schmerzlicher Theilnahme aufgenommen
werden Die deutsche Literatur speziell die deutsche Bühne
verliert an Brachvogel eine hervorragende Kraft es genügt
an des Dichters Narciß zu erinnern der bald 25 Jahre
hindurch fein Bürgerrecht auf der Bühne behauptet hat es
genügt auf die große Reihe seiner Romane hinzuweisen
welche eine unerschöpfliche Phantasie mit einer Fülle histo
rischer Kenntnisse und anmuthigem Erzählertalent verbinden

Vermischtes
Berlin 26 November Am Montag Nachmittag gelang

es der Kriminalbehörde eine Bande von acht Russen in einem
Lokale nahe der Petrikirche festzunehmen die sich lediglich mit
dem Vertriebe falscher russischer Banknoten Rubelscheinen zu
verschiedenen Beträgen beschäftigten In ihren Taschen wurden
bedeutende Beträge falscher Rubelscheine vorgefunden und mit

Beschlag belegt
Theure Knöpfe Die Wintermode der Damen

hat so wird aus Paris gemeldet ein neues aus dem
vorigen Jahrhundert wieder ausgenommenes Ornament erhalten

nämlich Porzellanknöpfe aus Ssvres Von den merrodkrnäs
äs orrriositss werden daher jetzt alte Modelle aus der Zeit
Louis XV eifrig gesucht Eine derartige Knopsgarnitur aus
Sövres mit Malereien wurde daher in diesen Tagen mit 2800
Francs im Hotel Drouot verkauft

Jllustrirter Weihnachtskatalog, Die bekannte
Buchhandlung von Hugo Voigt in Leipzig hat auch dieses Jahr
wieder einen Weihnachtskatalog ausgegeben welcher aus s Sau
berste gedruckt mit hübschen Jllustrationsproben ausgestattet
eine sehr reiche Auswahl der modernen Geschenkliteratur enthält
Neben Pracht und Jllustrationswerken theilweise zu sehr er
mäßigten Preisen bringt dieser Katalog ein Verzeichnis der
hervorragendsten Erscheinungen der Literatur über Landwirth
schaft Gartenbau und Forstwesen in soliden geschmackvollen
Einbänden Ferner finden wir ein als prachtvolles Festgeschenk
für die Kinder zu empfehlendes Spielwaaren Sortiment 15
schöne Geschenke für nur 9 incl Verpackung und Franko
zusendung Wir empfehlen unsern Lesern diesen Katalog sich
kommen zu lassen da er gratis und franko gesandt wird und
Jeder der praktische und solide Geschenke zu machen beabsichtigt

darin etwas Passendes finden wird

Gcrichtssaal
Ein Gläubiger welcher nach erlangter Kenntniß vor der

Zahlungseinstellung zu seiner Begünstigung und zum Nachtheil der
übrigen Gläubiger einen besonderen Vertrag mit dem Gemeinschuldner
oder dessen Erben eingeht wird nach Z 309 der preußischen Konkurs
ordnung vom Jahre 1355 mit Gefängniß bis zu einem Jahre bestraft
auch kaun gegen denselben zugleich auf zeitige Untersagung der Aus
übung der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden In Bezug auf
diese Bestimmung hat das Obertribunal durch Erkenntniß vom
31 Oktober 1373 den Satz ausgesprochen daß ein jedes Rechtsge
schäft durch welches die Befriedigung des Gläubigers in einer nicht
schon durch das ursprüngliche Forderuugsverhältuiß festgestellten Weise
vermittelt wird als ein besonderer Vertrag sich darstellt und daß
insbesondere auch die Hingabe an Zahlungsstatt welche an die Stelle
der Baarzahlnng die Befriedigung durch Uebergabe einer Sache fetzt
unter die Strafbestimmung des s 309 der Konk, Ordn fällt Die
Offerte des Schuldners an den Gläubiger das bestehende Schuldver
hältniß an Stelle der ursprünglich vorgesehenen Baarzahlung durch
Hingabe einer Sache als gelöst zu betrachten und die Annahme
dieser Offerte seitens des Gläubigers enthält eine die Existenz eines
Rechtsverhältnisses bestimmende Willenseinigung welche das eigentliche
Wesen des Vertrages ausmacht

Ueberficht der Witterung am 27 Nov 8 U Morg
Barometer im Nordosten gefallen in Irland gestiegen

eine Rinne niederen Luftdrucks zieht sich vom biscayischen
Golf nach Finnland doch sind die Unterschiede im Luftdruck
gering und die Winde fast überall schwach In Central
europa dauert das warme feuchte Wetter fort auch in Finn
land ist Erwärmung eingetreten und regnet oder schneit es
seit gestern vielfach In Irland herrscht hingegen bei mä
ßigem Nordwind heiteres Wetter in Schottland ist bei
Windstille Frost eingetreten

Repertoire der Stadt Theater zn Leipzig
Neues Theater Freitag 29 November Der Trou

badour
Sonnabend 30 November Zum 1 Male Doctor

Klaus Lustspiel in 5 Akten von Adolf L Arronge
Altes Theater Freitag 29 November Der

ledige Hof

N
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Iahnleidende
empfehle die Ausführung der Zahnkunst und
Heilkunde sorgfältigst und sachgemäß

Den Ersatz der Mahlzähne um Zerkleinern
und besserem Verdauen der Speisen Metall
sliflzähm bequem und dauerhaft wie Natur
zähne Plomben vorderer Zähne an Farbe
gleich dem Zahnbein hebe ich besonders hervor

Einsetzung der Bietallstiftzähne wird in
30 Minuten von mir bewirkt

Eonsultationen auch Abends bei electrischem

L cht FJuwelier und practijcher Zahnkünstler
Halle Leipzigers 71 Wohnung 72

Lager in Golds Silber u filberpla
tirteu Waaren

Reparaturen ohne Ausnahme beider
Gebiete

Zahnpulver Bürsten Mundtinktur
bester Qualität

Specialität eigner Erfindung und Methode
Ersatz menschlicher Glieder Obturatoren für

Wolfsrachen c neue Gebisse nach alten und
Erhöhung von Untergebissen ohne erforderlichen
Abdruck im Munde zc c

Albert KuMMim
empfiehlt sein großes Lager von

Stickerei Bürsten
Stickereien werden pünktlich angefertigt
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Costume aller Art nicht zu verleihe aber sehr billig Carnevalskappen Masken
Besatzborden Schellchen Eotillonorden Eotillontouren Zinnschmuck Höchst komisch carne
valistisch gemalte Bilder Lebensgröße für Saaldekorationen 4 Biark Preislisten ver
sendet umsonst Theater Dekorationen auf Stoff gemalt

Fttnt //e D //tüxtrSi krisclisii Lssäorscli bei
Bärgasse 10

Neue Sendung Sonneberger Puppen
Eine schöne Auswahl aller Sorten Haar Schlaf Hanben und Sprechpnppen

empfiehlt zu billigsten Preisen KM auch noch eine Partie zurückgesetzte Puppen

5 Glauchaische Kirche 3
VMXÜK LIll 1IN68 VLRÜIX
Sonntag den 1 December Abends pnnkt Uhr

m Mllsrs ZsÜövus
Der Ertrag des Concerts ist zu einem wohlthätigen Zwecke bestimmt Freunde

des Gesanges werden hierzu ergebenst eingeladen Karten hierzu sind in den Cigarren
Handlungen der Herren Kitzing am Markt und Spierlittg Leipzigerstraße g Stück 30
zu haben An der Kasse 40

F e Der VorstandWWM 81V I
Sonnabend

F rüh 9 Uhr W ellfleisch Abends div Wurst und Suppe
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IN ÄSiuutsr Nitvvirlcuiiss äsr konIZI skellsisellku X mmörvirtuosin I rl
unä äss LokoxörQ8g QA6rs Herrn aus Oissäsn

Ouvsrwrs von Vevlliov ox 124 ris Zonesrt k kianok von üeetllo
ve S üur Iiiöäsr Imxroinxw von Zliopin is äur M xs donAr von

Ds äur Lvrnxllomö von 8oliumil tn O äur
Mn iiuinörirtör 3 50 i koi Herrn N sismg sr
öiu unnumsiiitei 2 25 Zr Asinstrasse 66

äselle riuAMAsodineu
Aasokmasodineu uersch Systeme
k IvisoltliÄekvmasoliweii
Vui stküUmasl Iiiiieu

kr Ä8 Iin6iÄ6MÄ8 z iilleii

u a luempfiehlt

ORT
gr Steinstra e 67

ZSiltiA

bei

L Lislzert
Leipzigerstr 9 H

Frischen Seedorsch ürci
tag früh auf dem Markte

Gothaer Salamis Trüffel Zungen
Schiukeu und Cervelat Würste Ham
burger Rauchfleisch täglich frisch gekochte
Zunge Tafelbutter vom Rittergute Dies
tau bei Schmeerstr 36

ü iirren 50 Stück 5
kitk iK i rev 50 Stück 6 H

60 Stück 6 H
empfiehlt in gut gelagerter Waare

F HKönigstratze 5 gr Nlrichstratze 3
alte Promenave Geiststratze 1

KZ

Ein wenig gebr Paukzeug n Schülerpult
billig zu verkaufen Schulberg 6 I

2 fette Kühe verkauft
Böllberg Nr 1

Ei nen einfp Leiterwagen verk Garteng
Sopha und Matratzen empfiehlt billigst

Sch ulgassc 2ü
Sopha Matratze u Bettstelle billig

verkaufen Liliengasse 7 I
Kleidersekretär 50 Kücheuschränkc

25 Waschtische Bettstellen 10
find zn verkaufen gr Wallstraße 42

Frischen Schellfisch
morgen Freitag a d Markt

Am Mittwoch den
4 Decbr 2 z Uhr

Nachmittags
EktrnM l h

SSvrßiW
Näheres bei Steinbrecher K Jasper

Blirgervmlll
für städtische Interessen

Freitag 8 Uhr Abends
Sitzung im Reichskanzler

Stadt Theater
Freitag den 29 November 1878

25 Vorstellung im 2 Abonnement
Auf Verlangen

Aschenbrödel
Lustspiel in 4 Acten von Roderich Venedig

K Mk M len Z liviiM
Freitag den 19 November

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann w Halle
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